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• Die IKS Hamburg ist eine gemeinsame Initiative der Handelskammer  

Hamburg und der Hamburger Hochschulen im Rahmen der InnovationsAllianz  

Hamburg. Sie wird von der Handelskammer Hamburg sowie der Freien und  

Hansestadt Hamburg finanziert.

• Die IKS Hamburg verbindet Wirtschaft und Wissenschaft seit 2011.

• technische- und nicht-technische Themen

• Die IKS Hamburg unterstützt im gesamten Innovationsprozess.

• Der Service der IKS Hamburg ist kostenlos und selbstverständlich vertraulich.

• Das anfragende Unternehmen oder die wissenschaftliche Einrichtung müssen  

in Hamburg ansässig sein. Wenn beides der Fall ist, um so besser…



Wer kann die IKS in Anspruch nehmen?

IKS-Angebot:

• branchen- und themenübergreifend

• für Gründer(innen), kleine- und mittelständische Unternehmen (KMU)  

sowie Großunternehmen aus Hamburg

• für Hochschulen und Forschungseinrichtungen aus Hamburg

• in allen Phasen des Innovationsprozesses

• kostenlos

… …Idee
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Vermarktung



Fallbeispiel – Start-up-Unternehmen
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CWA GmbH – automatische Zubereitung von Fitnessdrinks per  

Knopfdruck („Jetmix®“)

• CWA GmbH | Deutsches Maschinenbauunternehmen, Hamburg

(„…Es war einmal ein Maschinenbau-Startup. …“)

• „Jetmix“ (deutsche Wortmarke DE 3020150612510 / Inhaberin: CWA  

GmbH)

• Betreuung durch das IPC Innovations- und Patent-Centrum im Rahmen  

der „SIGNO-KMU-Patentaktion“ (2015 bis 2017)

• Betreuung durch die IKS Hamburg

- Unterstützung bei der Beantragung weiterer Fördermittel

- Vermittlung an Wissenschaftler der HAW 

Hamburg  (3D-Druck = Beschleunigung der

Entwicklung)

https://cwagmbh.de/unternehmen


Fallbeispiel – Start-up-Unternehmen

Hamburger Wirtschaft,  

Mai 2016, S. 54

Quelle: www.cwa.hamburg

http://www.cwa.hamburg/


Fallbeispiel – Dentallabor

vFM Dentallabor GmbH – Kinderkronen

• „KidCadCrowns Kinderkronen“ (deutsche Wort-/Bildmarke  

DE 302014034149 / Inhaber: Alexander von Fehrentheil)

• Betreuung durch das IPC Innovations- und Patent-Centrum im  

Rahmen der „SIGNO-KMU-Patentaktion“ (2014 bis 2015)

• Betreuung durch die IKS Hamburg

- Unterstützung bei der Beantragung weiterer Fördermittel

- Vermittlung an Wissenschaftler am LZN Laser Zentrum  

Nord, das später im Fraunhofer IAPT aufging



Best Practice Broschüre der IKS Hamburg

Best Practice Broschüre „Innovation durch  

Kooperation“ (Stand: Dezember 2016)

Diese Broschüre gibt einen sehr guten  

Überblick über die vielfältigen Aufgaben und  

Aktivitäten der IKS Hamburg.

Innovation_durch_Kooperation_Broschuere_ 

A4 (ihk.de)
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https://www.ihk.de/blueprint/servlet/resource/blob/3619478/15f024b23351602480dd5f4dafd8f12e/broschuere-innovation-durch-kooperation-data.pdf
https://www.ihk.de/blueprint/servlet/resource/blob/3619478/15f024b23351602480dd5f4dafd8f12e/broschuere-innovation-durch-kooperation-data.pdf
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Kontakt zum Team der IKS Hamburg

• Dr. Wulf-Erich Damrau

(E-Mail: damrau@iks-hamburg.de / Tel.: 040 - 36 138 - 797)

• https://iks-hamburg.de/kontakt/

Internet

www.iks-hamburg.de

Bitte sprechen Sie uns bei Interesse gern an!

http://www.iks-hamburg.de/
mailto:damrau@iks-hamburg.de
https://iks-hamburg.de/kontakt/
http://www.iks-hamburg.de/
http://www.iks-hamburg.de/


Ihre Meinung ist uns wichtig!


